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Römisch-katholische Kirchgemeinde 
6262 Langnau 

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 15. Mai 2025, 20.00 Uhr, im Pfarreisaal Langnau 

Traktanden: 

1. Begrüssung

2. Kenntnisnahme Jahresbericht für das Jahr 2024

3. Abrechnung über den Sonderkredit von CHF 24'476.55 für die Erneuerung
der Strasse Pfarrhaus und CHF 12'435.45 für die Erneuerung des
Glockenautomates
3.1 Genehmigung Abrechnung

4. Genehmigung Jahresrechnung 2024 Kirchgemeinde Langnau
4.1 Präsentation Jahresrechnung (laufende Rechnung, Bestandesrechnung)
4.2 Abrechnung über den Sonderkredit (Investitionsrechnung)
4.3 Bericht und Antrag Rechnungskommission
4.4 Abstimmung über Anträge

Antrag Kirchenrat:
Die laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 53'282.93, die
Investitionsrechnung mit einer Nettoinvestitionszunahme von CHF 36'912.00,
sowie die Bestandesrechnung sind zu genehmigen.

5. Genehmigung Ergebnisverwendung
Antrag Kirchenrat:
Der Ertragsüberschuss der laufenden Rechnung ist dem Eigenkapital
zuzuordnen.

6. Erhöhung der Tarife bei der Vermietung des Pfarreisaales

7. Verschiedenes

Der Synodalverwalter der römisch-katholischen Landeskirche des Kantons Luzern hat 
gemäss Bericht vom 12. August 2024 bei den Unterlagen des Vorjahres keine Mängel 
festgestellt (§75 Kirchgemeindegesetz). 

Stimmberechtigt sind römisch-katholische Schweizerinnen und niedergelassene 
Ausländerlnnen, die das 18. Altersjahr vollendet haben, nicht nach Art. 369 ZGB 
bevormundet sind und ihren Wohnsitz bis zum 8. Mai 2025 in Langnau gesetzlich 
geregelt haben. 
Die Akten zu den Sachgeschäften liegen während der gesetzlichen Dauer beim 
Pfarreisekretariat Langnau auf. 

Langnau, 25. März 2025 
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Bemerkungen zu den Traktanden 

3. Abrechnung über den Sonderkredit von CHF 9'000.00 für die Erneuerung
des Glockenautomates und CHF 23'000.00 für die Erneuerung der Strasse
Pfarrhaus

Der Sonderkredit (Investitionsrechnung) schliesst mit Ausgaben von
CHF 36'912.00. Die Nettoinvestition beträgt somit CHF 36'912.00, diese wurde in
der Bestandesrechnung bei der Kirche und beim Pfarrhaus aktiviert.
Die Kreditüberschreitung von CHF 4'912.00 liegt in der Kompetenz des
Kirchenrates und verlangt daher keinen Zusatzkredit. (§ 28
Kirchgemeindegesetz).

4. Genehmigung Jahresrechnung 2024 Kirchgemeinde Langnau

4.1 Präsentation Jahresrechnung

Die Bestandesrechnung weist Aktiven und Passiven von CHF 861'127.65 aus
und das Eigenkapital beträgt CHF 614'708.80

Die laufende Rechnung schliesst wie folgt ab:

Ertrag 

Aufwand 
Mehrertrag 

Bemerkungen zur laufenden Rechnung 

Allgemeine Verwaltung 

Kirchgemeindeverwaltung 

CHF 413'606.34 

CHF 360'323.41 
CHF 53'282.93 

020.318.01 Diese Versicherung wurde aufgehoben und bei der Kirche 390.318.01 
integriert. 

Bildung 

Religionsunterricht 
219.301.04 Es werden alle Katecheten die an der Primarschule unterrichten in diesem 

Konto ausgewiesen. Zum Zeitpunkt des Budgets war dies nicht geklärt. 

219.352 Beiträge an andere Gemeinden 
Der Beitrag beinhaltet den Unterricht an den Heilpädagogischen 
Sonderschulen und wird nach den Steuereinnahmen berechnet. 
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Seelsorge, Kultur und Kirche 

Pfarrei-I nformation 
321.310.01 Durch die grössere Auflage (Langnau, Reiden, Richenthal) entstehen trotz 

Portoerhöhungen weniger Kosten. 

Landeskirche 
361.361.01 Der Beitrag an die Landeskirche beträgt 0.022 Steuereinheiten und 

errechnet sich nach den einkassierten Steuern des Vorjahres. 

361.436 

370.301 

370.308 

370.311 

370.318 

370.362 

371 

Je nach Jahresabschluss der Rechnung der Landeskirche wird eine 
Rückvergütung an die Kirchgemeinden ausbezahlt. 

Seelsorge 
Nach 10 Jahren wurde der Sekretärin der Lohn um 3 Erfahrungsjahre 
angehoben. 

Die Aushilfen werden über den Pastoralraum abgerechnet. 

In diesem Betrag ist die Anschaffung der Flagge für die Kath. Kirche bei 
der Kilbi enthalten. 

Über diesen Posten wurde der Minileiterkurs abgerechnet. 

Seelsorge 
In diesem Betrag sind die Gesamtkosten des Personals, welches im 
Pastoralraum arbeitet enthalten. Da seit August nicht alle Stellen besetzt 
waren sind diese tieferen Kosten entstanden. 

Kirchenmusik 
Da weniger Gottesdienste abgehalten wurden, wurden diese Ausgaben 
kleiner. 

Kultusaufwand 
372.315.02 Der Taufbaum in der Kirche und eine Stola für Aushilfen wurden in diesem 

Konto eingerechnet. 

372.315.02 Auf dem Friedhof wurde der Glockenstuhl ersetzt. Dank einer Spende ist 
der Betrag tiefer ausgefallen. 

372.365.02 Es wurden weniger Ministranten aufgenommen. 

Kirchliche Veranstaltungen 
381.313.03 In diesem Konto ist der Spielbus, den wir an der Kilbi mieten, enthalten. 

390.301.02 Bei der Pflege der Umgebung wurde die Arbeit nach Aufwand entschädigt. 
Seit Frühling haben wir wieder einen Mitarbeiter, der im Monatslohn 
angestellt ist. 
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390.312.03 Der Grundpreis für die Energielieferung wird neu im Kalenderjahr 
abgerechnet. In der laufenden Rechnung wurde ein Teil schon im 2023 
bezahlt. 

390.314 

390.315 

Das Holz der Fensterfront wurde abgeschliffen und neu lackiert. In der 
Sakristei wurde eine neuer Wasserhahn montiert. 

Nebst dem Unterhalt der Orgel und der Glocken wurde eine Markierung 
auf die Strasse beim befahrbaren Aufgang zur Kirche angebracht. Im 
Weiteren wurden in den Beichtstühlen Tablare eingebaut und die Linde 
beim Parkplatz musste fachgerecht geschnitten werden. 

390.427.02 Die Bauherrschaft der Dorfstrasse 11 bezahlt für die Nutzung der 
Parkplätze und des Landes einen monatlichen Betrag. 

390.469 Diese Spende wurde für den Neubau des Glockenstuhls verwendet 

Pfarrhaus 
392.312.03 Der Mieter bezahlt eine monatliche Pauschale an die Heizkosten. 

392.427.01 Einnahmen aus der Vermietung des Pfarrhauses und der Anteilzahlung der 
Kirchgemeinde Richenthal an das Sekretariat, sind hier ausgewiesen. 

Pfarreisaal 
393.311.01 Im Gang wurde ein Schrank eingebaut für das neue Geschirr. In der Küche 

wurde für die Spülmaschine ein Purity Wasserfilter angeschlossen. Dieser 
macht, dass die Gläser keine Kalkflecken mehr aufweisen. 

Finanzen und Steuern 

Kirchensteuern 
900.400.10 Auf Grund der Kirchenaustritte ist der Steuerertrag tiefer ausgefallen als 

erwartet. 

900.400.20 Die Nachträge sind doppelt so hoch als budgetiert war. 

900.421 

940.322 

Die Verzugszinsen sind fast um das Vierfache höher als budgetiert. 

Kapital und Zinsdienst 
Die Zinssätze für die laufenden Hypotheken sind sehr tief. Zwei Kredite bei 
der Raiffeisenbank wurden aufgelöst. Im Weiteren wird die Hypothek bei 
der LUKB amortisiert. 

Seelsorge, Kultur und Kirche 

Pfarrei-I nformation 
321.310.01 Durch die grössere Auflage (Langnau, Reiden, Richenthal) entstehen trotz 

Portoerhöhungen weniger Kosten. 

Landeskirche 
361.361.01 Der Beitrag an die Landeskirche beträgt 0.022 Steuereinheiten und 

errechnet sich nach den einkassierten Steuern des Vorjahres. 

361.436 

370.301 

370.308 

370.311 

370.318 

370.362 

371 

Je nach Jahresabschluss der Rechnung der Landeskirche wird eine 
Rückvergütung an die Kirchgemeinden ausbezahlt. 

Seelsorge 
Nach 10 Jahren wurde der Sekretärin der Lohn um 3 Erfahrungsjahre 
angehoben. 

Die Aushilfen werden über den Pastoralraum abgerechnet. 

In diesem Betrag ist die Anschaffung der Flagge für die Kath. Kirche bei 
der Kilbi enthalten. 

Über diesen Posten wurde der Minileiterkurs abgerechnet. 

Seelsorge 
In diesem Betrag sind die Gesamtkosten des Personals, welches im 
Pastoralraum arbeitet enthalten. Da seit August nicht alle Stellen besetzt 
waren sind diese tieferen Kosten entstanden. 

Kirchenmusik 
Da weniger Gottesdienste abgehalten wurden, wurden diese Ausgaben 
kleiner. 

Kultusaufwand 
372.315.02 Der Taufbaum in der Kirche und eine Stola für Aushilfen wurden in diesem 

Konto eingerechnet. 

372.315.02 Auf dem Friedhof wurde der Glockenstuhl ersetzt. Dank einer Spende ist 
der Betrag tiefer ausgefallen. 

372.365.02 Es wurden weniger Ministranten aufgenommen. 

Kirchliche Veranstaltungen 
381.313.03 In diesem Konto ist der Spielbus, den wir an der Kilbi mieten, enthalten. 

390.301.02 Bei der Pflege der Umgebung wurde die Arbeit nach Aufwand entschädigt. 
Seit Frühling haben wir wieder einen Mitarbeiter, der im Monatslohn 
angestellt ist. 

4



Jahresbericht 2024 

Stand der Arbeiten/ Status Ressort Ziel/ Aufgabe Massnahmen 

3 Seelsorge, Kultur, Kirche 

Erneuerung Strasse zum abgeschlossen Pfarrhaus 

Schränke im Gang 
Pfarreisaal für Geschirr abgeschlossen 
eingebaut 

Ersatz Glockenautomat abgeschlossen und Steuergerät Glocke 4 

Umnutzung von 3 abgeschlossen Beichtstühlen 

Erneuerung Glockenstuhl abgeschlossen Friedhof 

Linde beim Parkplatz abgeschlossen schneiden 

Kilbi, Spielbus Weiterführung 

Personelles begonnen 

Lärmschutz Glockenturm begonnen 

9 Finanzen und Beiträge 

Permanente Überprüfung Senkung per 01.01.2025 Weiterführung Steuerfuss auf 0.35 Einheiten 
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Anhang der Kirchgemeinderechnung für das Jahr 2024 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem 
Kirchgemeindegesetz (KGG), der Verordnung über den Finanzhaushalt der 
Kirchgemeinden (VoFHKG), dem Harmonisierten Rechungsmodell (HRM) und dem 
Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden (HBKG). 

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter 

Es bestehen keine Bürgschaften und Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter. 

Nicht bilanzierte Leasingverpflichtungen 

Keine 

Andere Eventualverpflichtungen wie Defizitgarantien 

Keine 

Verpfändung/ Grundbelastung von Aktiven 

Keine 

Vertraglich zugesicherte Beiträge der Kirchgemeinde 

Keine 

Beteiligungsspiegel 

Keine 

Rückstellungsspiegel 

Keine 
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